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Sachverhalt: 

 
Bis 18.04.2023 lief das Anmeldeverfahren für den offenen Ganztag an Grundschulen. 
Nachfolgend sind die Anmeldezahlen für das Schuljahr 2023/24 dargestellt im Vergleich zum 
aktuellen Schuljahr. 
 

 
Erneut sind die Betreuungszahlen insgesamt gestiegen. Vor allem in den Kurzgruppen nimmt 
die Nachfrage nach Plätzen weiter zu. So wird es etwa in Ottmaring und Friedberg Süd jeweils 
eine ganze Kurzgruppe mehr geben. An der Theresia-Gerhardinger-Grundschule werden es 
sogar acht statt bislang sechs Kurzgruppen sein, mit noch acht freien Plätzen. An der 
Grundschule Stätzling-Derching bleibt es bei den acht Gruppen, allerdings mit einer leichten 
Verlagerung nach Stätzling. Hier stehen derzeit noch 4 Kinder auf der Warteliste. 
In den langen Betreuungen gibt es insgesamt einen leichten Rückgang bei den Anmeldungen. 
Während es in Stätzling etwas mehr Anmeldungen gibt, verzeichnen die anderen Schulen einen 
Rückgang bei den Anmeldungen, am deutlichsten die Grundschule Friedberg Süd. 
 

Betreuung 2022/23 
 

Info 2023/24 
Anmeldung  

Info 

Ottmaring kurz 4 Gruppen 
59 Kinder 

Gruppen voll 5 Gruppen 
71 Kinder 

Gruppen voll, keine 
Warteliste 

Ottmaring lang 1 Gruppe 
29 Kinder 
21 Zählkinder 

4 Plätze frei 1 Gruppe 
27 Kinder 
19 Zählkinder 

6 Plätze frei 

Süd kurz 5 Gruppen 
71 Kinder 

Gruppen voll 6 Gruppen 
83 Zählkinder 

Gruppen voll, keine 
Warteliste 

Süd lang 3 Gruppen 
71 Kinder 
60 Zählkinder 

5 Plätze frei 3 Gruppen  
59 Kinder 
50 Zählkinder 

15 Plätze frei 

TGGS kurz 6 Gruppen 
83 Kinder 

Gruppen voll 8 Gruppen 
99 Kinder 

8 Plätze frei 

TGGS lang 2 Gruppen 
56 Kinder 
45 Zählkinder 

Gruppen voll 2 Gruppen 
51 Kinder 
42 Zählkinder 

3 Plätze frei 

Stä/Der kurz  
zus. 
Stätzling kurz 
Derching kurz 

8 Gruppen 
107 Kinder 
74 Kinder 
33 Kinder 

Gruppen voll 8 Gruppen 
107 Kinder 
76 Kinder 
31 Kinder 

Gruppen voll, 4 Kinder 
auf Warteliste, davon 2 
zu spät angemeldet und 
2, bei denen nicht beide 
Eltern berufstätig sind 

Stätzling lang 2 Gruppen 
39 Kinder 
35 Zählkinder 

10 Plätze frei 2 Gruppen 
42 Kinder 
38 Zählkinder 

7 Plätze frei 
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Räumlich war es in Absprache mit den Schulleitungen möglich, den Mehrbedarf bei den kurzen 
Betreuungen durch die Verwendung weiterer Klassenzimmer abzudecken. Eine Doppelnutzung 
von Klassenzimmern ist zwar aus pädagogischer Sicht schlechter als die ausschließliche 
Nutzung eigener Räume. Allerdings konnten dadurch Absagen vermieden werden. Lediglich in 
der kurzen Betreuung in Stätzling gibt es noch eine kleine Warteliste. Notfalls stünden für diese 
Kinder aber noch Plätze in der langen Betreuung zur Verfügung. 
 
Insgesamt sind die Anmeldezahlen erneut deutlich gestiegen. Nach dem Allzeithoch im 
Schuljahr 2022/23 wird im Schuljahr 2023/24 mit weiteren 48 Kindern gerechnet, was die 
nachfolgende Darstellung zeigt. 
 
 15/16 

(Mittags-
betreuung) 

16/17 
OGT 

17/18 
OGT 

18/19 
OGT 

19/20 
OGT 

20/21  
OGT 

21/22 
OGT 

22/23 
OGT 

23/24 
OGT 

Anmel-
dungen 
gesamt 

349 405 442 450 458 445 434 491 539 

 
 
Im Zusammenhang mit den steigenden Zahlen und dem ab 2026 kommenden 
Ganztagsanspruch hat im Mai eine Besprechung mit allen Beteiligten der Verwaltung und den 
Schulleitungen stattgefunden. Vor dem Hintergrund, dass das Bundesfamilienministerium mit 
einer Betreuungsquote von bis zu 80% rechnet, muss eruiert werden, was dies für die 
Grundschulen in Friedberg bedeuten würde bzw. wie dies organisatorisch bewältigt werden 
kann. 
Derzeit werden von den Schulleitungen Pläne entworfen, die zeigen sollen, wie sich eine 
angenommene Betreuungsquote von 80% schulorganisatorisch bzw. räumlich auswirken würde. 
Einerseits sollen Zwischenlösungen auf organisatorischer Ebene dargestellt werden, aber auch 
pädagogisch sinnvolle Wunschlösungen mit räumlichem Mehrbedarf aufgezeigt werden. Es ist 
geplant, die Ergebnisse dem Ausschuss für Soziales, Bildung und Integration im November 
vorzustellen. 
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